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Nr. 72 1876
Karlsruher Tagblatt.

. Montag den 13 . März

Bekanntmachung.
Nr. 6597 . Die Verwendung der Erträgnisse des August-Georg -Armen-Apothekensondes in Baden betreffend.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben mit höchster Staatsministerialentschließung vom 3 . Februar v. I . Nr . 213 unter Aufhebung der
Vorschriften in Ziff. 3— 10 des landesherrlichen Ediktes vom 12. Februar 1795 die höchste Genehmigung gnädigst zu erthcilen geruht , daß die jeweiligen
Erträgnisse des Armen -Apothekeu -Fondes in Bade » nach Abzug der Lasten und VcrwaltungSkostcndes Fondes in Hinkunft verwendet werden , um
für arme kranke Personen aus den anspruchsberechtigten 114 Landorten der vormaligen Markgrafschaft Baden-Baden und zwar nach dem ausgesprochenen
Willen des Stifters ohne Rücksicht auf die ConfcssionSangehörigkeit der Hilfsbedürftigen die Kosten der Aufnahme in das Armenbad zu Baden
oder in ein Soolbad zu bestreiten , beziehungsweise zur Bestreitung solcher Kosten Beiträge zu leisten und nach Umständen auch Unterstützungen anderer
Art zum Zweck der Verpflegung armer Kranker der genannten Orte zu gewähren.

Gesuche um Berücksichtigung bei Vertheilung der Stiftungserträgnisse für das Jahr 1876 sind innerhalb 4 Wochen bei dem Armenrathc des Hei-
mathSorteS unter Anschluß eines ärztlichen Krankheitszeugnisses einzureichen .

Nach Umfluß dieser Frist hat der Armenrath sämmtliche bei ihm eingekommcne Bewerbungen unter näherer Angabe der Hilfsbedürftigkeit und
Würdigkeit der einzelnen Bittsteller dem Großh . Bezirksamt mit gutachtlichem Berichte vorzulegen.

Karlsruhe , den 8 . März 1876. Großh . Verwaltungshof .
Schw arzmann . Trenkle .

Freiwilliges Krankenträger -Corps.
2.2. Montag den 13. d . M ., Abends s>9 Uhr , Exerzier - und Verbands-Uebungen in der Turnhalle .

Karlsruhe , den 10. März 1876. Das Commando .
^ Freiwillige Feuerwehr

2. Compagnie . Montag den 13. d . M -, Abends 8 Uhr , Zusammenkunft bei Kamerad Sporer ,
zum König von Preußen . Der Hauptmann : I . Förster .

Fabrnißversteigerung.
Die zum Nachlaß des verstorbenen Privatmanns Theodor Schuhmann dahier gehörigen

Fahrnisse werden in der Wohnung des Erblassers , Wilhelmsstraße 30 im zweiten Stock , an den fol¬
genden Tagen gegen Baarzahlung öffentlich versteigert und zwar :

Dienstag den » 4. März d . I .
Gold und Silber , darunter 1 goldener Ring und 1 goldene Nadel mit Brillanten , 1 goldene Damen¬
uhr mit goldener Kette , mehrere goldene Ringe, Medaillons , Broches und Ohrringe , silberne Eß - und
Kaffeelöffel u . s. w. ; ferner Herrenklcider , Bettwerk , Spiegel , Bilder , Uhren , Koffer , Teppiche und
verschiedener Hausrath ;

Mittwoch den IS . März d. I .
Weißzeug aller Art, Schreinwerk, insbesondere 1 Garnitur Möbel mit grünem Plüschbezug , 1 Schreib-
sckretär , 1 Kanapee , 1 Glasschrank, 1 Pfeilerkommode , 2 ovale Tische, 1 Consoltisch mit Marmorplatte ,1 Kommode , 3 Chiffonniere, 3 Bettladen mit Rost . 1 gestickter amerik . Stuhl , 1 runder Zulegtisch , 1
Waschtisch, 3 Nachttischchcn, mehrere eckige Tische, 1 tannener Kleiderkasten , 1 Küchenschrank mit Glas¬
aufsatz ; ferner 1 eiserner Kochherd , Küchengeräthe und sonst verschiedene Gegenstände.Die Versteigerung beginnt jeweils Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr .

Karlsruhe , den 8. März 1876 .
F . Knab , Waisenrichter .

Fahrnisversteigerung.
Montag den LL Marz 1876 ,

Vormittags 9 und Nachmittags 2 Uhr ,
versteigere ich gegen Baarzahlung

im Gasthaus zur goldenen Waage, Zähringerstraße 73,
aus dem Nachlaß eines Verstorbenen:

3 Dutzend leinene Hemden , Unterhosen , Socken , farbige Taschentüchen , Hosen , Röcke , Westen ,
Stiefel , 1 französische Bettlade mit Rost , Polster und Wollmatratze, 1 nußbaumene Bettlade
mit Rost, Polster und Wollmatratze. Federbetten , 2 Couverten, 1 rothen Teppich . 2 Nachttische,
1 Waschtisch mit Garnitur , Frauenwerßzeug, 1 braunseidenes Frauenkleid, 1 neuen gewirkten ,
achteckigen Shawl ;

ferner :
1 Buffet von Nußbaumholz , 1 Sopha mit 6 Sesseln (brauner Rips) , 2 Kanapee, 1 Ollniss -
looguo , 1 Kindcrsopha, 2 Bettladen mit Rost und Polster , 8 Roßhaarmattatzen , 1 Rauchstuhl,1 Klappstuhl. 1 Salonstuhl , 2 Blumenständer, 1 polirtcn cinttzürigen Kasten , 1 Waschkommode ,
1 Pfeilerschränkchen , 2 Waschtische , 3 Nachttische , 3 Tische , 3 Sttohstühle , 1 Koffer , mehrere
Dutzend gemalte Rouleaux,Goldwaaren

bestehend auS : Medaillon » , Ohrringe « und Broche «,
25 Flaschen SchteS Oberländer Kirschenwasser ,

wozu die Liebhaber höstichst einladet
Hch . Rrrpp , Auktionator.

Offene Gchilfcnstelle .
2.2 . Bei diesseitiger Stelle ist eine Gehilfenstelle

frei , welche sogleich durch einen gewandten Arbei¬
ter besetzt werden soll .

Die Bewerber haben sich mit guten Zeugnissen
über ihre seitherige Aufführung und über eine
schöne und flüchtige Handschrift auszuweisen .

Die TagSgebühr wird vorerst auf 2 M . 40 Pf .
festgesetzt.

Die Gesuche sind längstens bis 20. Marz d . I .
anher eiuzureichcn.

Karlsruhe , den 10. Mörz 1876.
Expeditur

Gr . Oberdirection deS Wasser - und Straßenbaues .
Wächter .

Submission.
2.2. Zur Vergebung der auf rot . 1060 und 410

Mark veranschlagten Zimmerarbeiten des Er¬
weiterungsbaues der Montirungskammern des Kö¬
niglichen Train -Bataillons Nr . 14 an den Mindest-
fordernden haben wir Termin auf Donnerstag
den 16 . d . M ., Vormittags 10 Uhr , in unserem
Bureau angeseht , wo Bedingungen und Kostenan¬
schläge cingesehen werden können .

Die Offerten sind nnt entsprechender Aufschrift
und versiegelt vor dem Termin kostenfrei hierher
einzureichen .

König ! . Garnison-Verwaltung Karlsruhe .

Soumisflons - Vergebung.
3.2. Die zu 2422 Mark veranschlagten Maurers -

Einrüstungs - und Anstrichsarbeiten an den Faxaden
des städtischen Krankenhauses sollen nach Stadt¬
rathsbeschluß im Soumissionswege in Aceord ge¬
geben werden .

Demgemäß werden hiesige, zur Ucbernahme lust¬
tragende, tüchtige Geschäftsleute ersucht, auf Grund¬
lage der ausgestellten Bedingungenihre schriftlichen
Angebote spätestens bis Samstag den 18. d . M .,
früh 10 Uhr , diesseits cinzurcichen.

Karlsruhe , den 6. März 1876.
Stadtbauamt .

_ V ochatzer ._
Pfänder -Vkrstcigerunß.

6 2. In unserem Geschäftszimmer versteigern wir
jeweils Nachmittag » von 2 Uhr an :

Montag den 13. d. M . r
Herren- und Frauenkleider;

Dienstag den I». d. M . :
Weißzeug ;

Mittwoch den 13 . d. M . r
goldene und silberne Cylinber- , Anker- und Re-
montoir-Ubren , goldene Ketten , Ringe , Brechen,
Ohrringe , Manschettenknöpfe , silberne Löffel, Reiß¬
zeuge , Operngläser;



Donnerstag den 16 d . M . :
Bett , n , Matratzen, Garn , Schuhe, Stiefel , Bügel¬
eisen , Koffer :

Freitag den 17 . d . M . :
Sammt , Buckskin, Leinwand, Shirting und sonstige
Ellcnwaaren , Kleidungsstücke und Weißzeug .

Unsere Sparkaye ist an den obengenannten
Tagen nur Vormittags geöffnet .

Karlsruhe , den 1l . März 1876.
LeihhauS -Verwaltung ._

Fahrniß-Versteigerung .
Mittwoch den 13 . März 1876 ,

Vormittag « 9 Uhr >»nd Nachmittags
2 Uhr anfangend ,

werden in der Stephanienstraße Nr . 98 aus
Auftrag des Verwaltungsrathes der Karl-Friedrich-,
Leopold - und Sophien - Stiftung nachbeschriebene
Fahrnisse öffentlich gegen Baarzablung versteigert:

Herren- und Frauenkleider, Betiung, Schrein¬
werk , namentlich : 1 Sekretär , 3 Chiffonniere ?,
1 Bettlade , I tannener Kasten , 2 Kommode , 3
Tische , 2 Nachttische , verschiedener Hausrath , 1
Spiegel , 1 Stockuhr rc .

Hiezu ladet die Liebhaber ein
3.2. Herrenschmidt , Waisemiäter .

Fahimißverfteigernng .
In Folge richterlicher Verfügung werden am

Montag den I ». März l . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

gegen Baarzahlung öffentlich versteigert , als :
230 Stück gemodelte und ungemodelte tannene,
27 Millimeter starke Dielen.
Zusammenkunftim Pfandlokak , Rathhaus neben

der Mehlhalle.
Karlsruhe , den 12. März 1876.

Gerichtsvollzieher Hüttisch .

WohnimgsanlMeund Gesuche .
2.2. Langestraßc 10 ist auf 23. April eine

Wohnung im Hinterhaus, bestehend in 2 Zimmern,
Alkov , Küche und Keller , an eine stille Familie zu
vermiethen . Ebendaselbst ist im Vorderbaus eine
Wohnung von 2 Zimmern und Keller sogleich zu
vermiethen. Näheres im 2. Stock .

— Langestraßc 121 ist im 4 . Stock eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern, wovon eines mit Bal¬
kon, Küche mit Wasserleitung , 2 Mansarden , Keller
u . s. w. auf 23. April zu vermiethen .

* Marienstraße 23 ist eine Wohnung von 3
bis 4 Zimmern , Küche mit Wasserleitung und
Keller an eine ruhige Familie aus 23. April zu
vermiethen . Näheres parterre.

3.3 . Rüppurrerstraße 58 , gegenüber dem
neuen Seminar , ist eine Wohnung im 2 . Stock ,
bestehend in 5 Zimmern , Küche und 2 Speicher-
kammern , Keller , sowie Antheil am Waschhaus ,
auf 1 . oder 23. April zu vermiethen . Die Woh¬
nung ist abgeschlossen und mit Wasser - und Gas¬
leitung versehen . Zu erfragen daselbst .

* Schützenstraße 30 ist auf 23. April eine
Parterrewohnung von 4 Zimmern nebst Zugehör
zu vermiethen .

Wohnungen zu vermiethen .
2 .2. Auf nächstes Juliquartal wird in einer

Villa an der Kriegsstraße eine größere Wohnung
(Bel -Etage) von 7— 10 Zimmern mit Dienerschafts¬
räumen , Stallungen , Wagenremisen und sonstiger
Zugehörden nebst Ziergallen , Gas - und Wasser¬
leitung frei .

Hierauf reflektirende Herrschaften wollen ihre
Adresse auf dem Stadtbauamte (Rathhaus Zimmer
Nr . 7) , woselbst Auskunft ertheilt wird , gefälligst
abgeben . _

3.3. In der schönsten Lage der Kriegsstraße ist
eine elegante Wohnung von 6 - 7 Zimmern nebst
Küche , Keller , Mansarden (auf Verlangen Stallung
mit Zimmer) , Wasser - und Gasleitung , sowie auch
Gartenbenützung, zu beziehen am 23 . April d . I .
Näheres KarlSstraßc 36 im untern Stock .

3.3 . Das HauS Kriegsstraße 70 , bestehend aus
Soulerrain mit 3 Zimmern , Küche , Badezimmer
rc. , erster und zweiter Stock, mit zusammen neun
Zimmern , Keller - und Speicher- Räumlichkeiten ,
GaS - und Wasserleitung , Speiseaufzug , sowie
Gärtchen und Hofraum , ist aus 23. April zu ver¬
miethen.

Nhrinischr Ballgesellschaft .

— 332 —

2. 1 . Eine Wohnung von 3 Zimmern , Alkov,
Küche nebst Zugehör ist auf 23. April zu ver¬
miethen. Daselbst ist ein größeres Lokal , welches
sich für ein Bureau oder zur Aufbewahrung besserer
Gegenstände sehr gut eignen würde , sogleich oder
auf 23. April zu vermiethen . Näheres Stephanien -
straße 67 im 2. Stock .

Zimmer zu vermiethen.
*2.2. An einen soliden Herrn oder Dame ist ein

möblirtes Ziminer zu vermiethen . Näheres Bel-
fortstraße 1 zu erfragen. _ _

* Auf 1 . April sind in der Sophienstraße 10,
nahe beim v . Bcrckholtz'schen Garten , im 2. Stock
ein schönes , großes Zimmer , sowie ein kleineres
gut möblirtes Ziminer , einzeln oder zusammen zu
vermiethen.

* Ein gut möblirtes Zimmer ist auf l . April zu
vermiethen. Zu erfragen Spitalstraße 25 im Laden .

* Ein freundliches , gut möblirles Zimmer ist auf
15. März oder später zu vermiethen : Steinstraße
14 im 3 . Stock . Ebendaselbst ist ein unmöblirteS
Mansardenzimmer sogleich zu vermiethen ._

24 . Zwei große, hübsch möblirte Zimmer sind
auf 24 . März oder 1 . April an einen soliden Herrn
zu vermiethen: ebenso ist ein freundliches Zimmer
mit 2 Fenster» , im Seitenbau , umnöblirt , an ein
anständiges Frauenzimmer sogleich oder auf 1 . April
zu vermiethen. Näheres Stephanienstraße 67 im
2. Stock. _

* Langestraße 155 , gegenüber dem Museum, ist
ein gut möblirtes Zimmer mit 2 Kreuzstücken auf
1 . Mai zu vermiethen . Zu erfragen im 3. Stock .

* Ein kleines Zimmer , auf die Straße gehend,
ist sofort oder später zu vermiethen : Wilhelms-
straße 10 im 3 . Stock ._

Wohnungs - Gesucke.
*2,2 . Eine Wohnung von 8 — 9 Zimmern 4m

ersten und zweiten Stock eines Hauses oder größerer
zweiter Stock wird auf 23. Juli d , I . zu miethen
gesucht. Anmeldungen wollen mit Angabe des
Preises im Kontor des Tagblaties unter Chiffre

L . gemacht werden.
*2.2. Eine kleine Familie (Bediensteter ) sucht

auf 23. April eine Wohnung von 2 bis 3 Zimmern
mit Zugehör. Gefällige Offerten wolle man unter

v . 25 postlagernd adressiren . _
* Es wird eine Wohnung von 5— 6 Zimmern

nebst Zugehör auf 23 . April zu miethen gesucht.
Anerbieten bittet man bei Herrn Eommissionär Fr .
Kaspar , Karlsstraße 11 , abzugebcn ._

Dienst-Anträge.
*2.2. Ein solides Mädchen , welches gut kochen

kann und sich allen häuslichen Arbeiten unterzieht,
wird für eine einzelne Dame nach auswärts aus
Ostern gesucht. Zu erfragen Amalienstraße 17 im
2. Stock._

* Ein solides Mädchen , welches selbstständig
kochen kann und die Hausarbeit übernimmt, findet
auf's Ziel eine gute Stelle : ZLHringerstraße 84,
3. Sto ck._

Kapitalien
auf Nachhypothcken sowie gegen Wechsel können
jederzeit unter soliden Bedingungenerhoben werden :
Adlerstraße 31 (2. Stock ) ._

*12.4.
7«tt» Mark

werden auf erste Hypotheke gegen doppelten Ver¬
lag auf ein hiesiges Anwesen auf 23 . April aufzu¬
nehmen gesucht. Näheres durch I . Brüchle , Zäh -
ringerstraße 46 ._
Zum Ordnen von Geschäftsbüchern
wird ein gewandter, vertr auter Mann gesucht. Hier¬
auf Reflektirende wollen sich unter 17. 17. 160
postlagernd hier meleen._

*

Ttellenanträge .
Gesucht werden sogleich nach auswärts : 1 ge¬

wandter Hotelhausknecht , 1 gewandte Kaffeeköchm,
1 anständige Restaurationskellnerin, 2 gute bürger¬
liche Köchinnen und ferner, bis innerhalb 4 Wochen ,
1 gesunde Amme in eine gute Familie , ebenfalls
nach auswärts , auf die Dauer von 9 Monaten bis
1 Jahr . Näheres durch

I . Müller 's Placirungs -Büreau,
ZLHringerstraße 67.

Commisstelle - Gesuch .
3.3. Ein angehender, junger Commis (militärkrei),

welcher eine schöne Handschrift schreibt , sucht unter
bescheidenen Ansprüchen Stellung . Derselbe würde
sich für den Anfang nur mit Kost und Logis als
Salair begnügen . Zu erfragen im Kontor des
Tagblattes .
* Eine Lauffrau
sucht sogleich einen oder zwei Laufdienste . Zu er¬
fragen Querstraße 34 im Hinterhaus .

Verloren.
* Beim letzten Concert des Großh . Hof -Orchesters

wurde auf der Gallerie links eine schwarze mit weiß
gestickte Baschlik gegen eine solche braunrothe ver¬
wechselt. Man bittet um gefälligen Umtausch der¬
selben : Amalienstraße 49 im 2. Stock .

VerkaufsLnMgen.
*3.2. Zu verkaufen : neue Damenanzüqe . Zu

besehen von 10 bis 12 Uhr Vormittags . Räheres
im Kontor des Tagblaties .

*2.2. Viktoriastraße 7 , 3 . Stock , sind nußbaumcne
Bettladen mit Rost, Malratze und Polster zu 64 M .,
Chiffonnieres, Kommode , Kanapees zu 48 M . , Nacht-
und angestrichene Tische , Küchenschränke , nußbau¬
mene Kinderbettladen zu 18 M . und Strohmatratzcn
zu verkaufen .

2. 1 . 24 Stück gut erhaltene Wiener Sessel ,
ein fast neues Büffet , in eine Wirthschaft
sich eignend , sowie 2 große Schäfte sind zu ver¬
kaufen . Näheres Stephanienstraße 67 im 2. Stock .

Wegen Mangel an Raum sind zw« einthürige
Kästen und zwei tannene Bettladen zu verkau¬
fen . Zu erfragen im Kontor des Tagblattcs .

Ein schwarzer , gut erhaltener Rock , für einen
größeren Eonsirmanden, ist für 8 Mark zu ver¬
kaufen : Waldstraße 21 im Laden .

* Ein Kanapee, 1 Wasch- , 1 Küchen- und 1 Nacht¬
tisch , 1 schönes Federnbett , 50 Stück gebrauchte
Dielen und Holzböcke sind billig zu verkaufen :
Querstraße 6 . _ _

2.1 . Chiffonniere, Kommode mit 4 Schubladen,
Waschkommode , einthürige Kästen , massive Bett¬
laden, Rost; , Matratzen , Kopfpolster , Stroh - und
Rohrstühle , Wasch - und Nachttische , große und
kleinere Küchentische , Wasserbänke , Küchenbockerle,
Küchenschäste, Küchenschränke, Bücherelagsre, Dienst¬
botenkoffer , Kinderstühle: Waldstraße 30.

HauSkauf -Gefuch .
24 . Es wird ein Haus zu kaufen gesucht,

zwei- oder dreistöckig , neu oder gut erhalten,
mit Hofraum und etwas Garten , in angenehmer
Lage , gegen Baarzahlung im Preise von
ungefähr 20 bis 25 Tausend Gulden, aus April
oder Juli beziehbar . Angebote wollen — ohne
Macklervermittlung — abgebeben werden : So¬
phienstraße 3l , zu ebener Erde.

A,- II-
Kauf -Gesuche .

3.2. Es werden reingehaltenc, gut beschaffene
Oelfäffer verschiedener Größe zu kaufen gesucht .
Räheres im Kontor des Tagblattes .

« . einer, mit einer ver¬
schließbaren Schublade ,

einer , in mitt¬
lerer Größe

werden zn kaufen gesucht.
Offerten mit Preisangabe im Kontor des

Tagblattes erbeten .
Ankauf .

* Betten, Möbel , Kleider , Schuhe, Stiefel , Pa¬
pier , Lumpen , Metall werden bestens bezahlt und
abgeholt. I . Freyberger , Querstraße 6.

3.2. Für jüngere und ältere Personen , welche
sich in Comptoir-Arbeiten hcranzubilden gedenken,
eröffne ich einen KuyuS in der gewerblichen , eins,
und doppelt ital .

Buchführung.
LM- Gewerbtreibende können die Bücher

nach ihrem eigene» Geschäftsgang anlegeu
lassen. Anmeldungen bei L » »il Ma-
rienstraßc 3 und in meiner Wohnung, Steinstraße 18.

ZT. WletLdl .
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Privat-Bekanntrnachungen .
tliblblncke

in bekannter, vorzüglicher Qualität von
Felix Pvtin in Paris habe wieder
frische Zusendung erhalten, was hiermit
empfehlend anzeige.

C . A . Kindler ,
A3 . Langestraße 185 .
^ ^

Malaga
empfiehlt in vorzüglicher Qualität , per Flasche
2 Mark incl. Flasche ,

IL » iI
66 . 209 Langestraße 209.

Si_ ch
Stuttgarter

Hustentadletlen,
bis jetzt unübertroffenes Mittel geg

allein acht zu

Ganz frisch eingetroffen
Holl . Cabeljau ,
franz.Soles ( Sekzungen)
Kieler Bückinge ,
Bückinge zum Backen ,
geräuch. Nheinlachs ,

„ Spick -Aal ,
„ Lachsforellei

empfiehlt billigst
A . Degeuhardt ,

Waldstraße 4.

orv zetz «. uttuvcrrrv>sci ^ev rvrrrrer gegen
Husten und Heiserkeit , alle
haben in der Conditorei von

«U. I ^LSlr -
Lange st raße 2393 . 2 .

Mocca -,
Java - und
Ceylon - Kaffee ,
Kölner und
Waghäusler Zucker

beste Qualität empfiehlt
Eduard Krämer,

156 Langestraße 156 ,
gegenüber der Jnfanteriekaserne.

^ ptelLeltv
(Äpfelkraut)

empfiehlt das Pfund zu 60 Pfennig
Karl Malzacher »

2 .2 . Langestraße 145 .
Kirschen ,
Zwetschge « , türkische ,
Aepfel » ganze»
Pflaumen » Bordeaux - ,
Apselfchnitze

empfiehlt
Wilhelm Schmidt Wme. ,2.2 . Langestraße 112.

Iisäzt lkvist
in bester Waare wieder angekommen und em¬
pfehle denselben bestens .

F . A Tönning ,
8L. Waldhornstraße 54.

Flaschenbier
von Qv « p « Ick L ^ ppvr .

Extra -Gebräu ä 20 Pfg . per Flasche ,Bockbier . . . . L 23 „ „ »
empfiehlt bestens

Eduard Krämer ,
156 Langestraße 156 ,3.1 . gegenüber der Jnfanteriekaserne.

Frische Schellfische,
schönen Kopfsalat

empfiehlt Michael Hirsch ,
Kreuzstraße 3 .

Frisch eingetrosiene
Wertheimer Wurstwaaren
empfiehlt besten«

August Lösch ,
3.3. Waldstraße .

ReiMhaltene Weine,
als : per Flasche

Breisgauer . — M . 50 Pf.,
Ebringer . — „ 60
Glotterthäler „ 85
Markgräfler . — „ 85
Rothwein II . — » 70
Rothwein I . — „ 85
Affenthaler . 1 „ 10
Deidesheimer . . . . 1 „ 20
Förster Traminer . 1 „ 50
Bordeaux . 1 ^ 20
empfehle ich bestens .

Ford. Kühlenthal ,
— Amalienstraße 53.

Ich empfehle mein :
Lagerbier per /,

- ttto „ /z
Exportbier . „

ditto „ /g
Erlanger Bier „ /,ditto „ /z

Flasche 20 Pf
„ 12 Pf
„ 25 Pf
„ 14 Pf

30 Pf
18 Pf

Lieferung in die Wohnung .
Einrichtung mit Abonnements.

V '
. ILÜNlvirN »» ! ,

Amalienstraße 53.
Tischwein per Flasche 45 Pf.,
Markgräfler per Flasche 70 Pf.,
sranzös. Rothwein per Flasche 80 Pf.,
weißen Burgunder per Flasche 1 M

empfiehlt bestens
Eduard Krämer ,

156 Langestraße 156,3.1. gegenüber der Jnfanteriekaserne.

Aecht französischen

Schnupftabak
in *

/g , */, , PaquetS und offen empfiehlt
F . Kühlenthal ,

3 . 1 . Amalienstraße 53 .

Ausgetrocknete
Kernseife

in verschiedenen Sorten ,
Milly Kerzen ,

Paraffin - Kerzen ,Cöln . Waizenstarke ,
Soda , Blaukugeln u. Blaupapier
empfiehlt Luise Wolf Wwe . ,3 .1 . _ Karl-Friedrichstraße 4._

Confirmtions-Geschellke
in schönster Auswahl empfiehlt zu billigen
Preisen 7 .2.

Lager u. Fabrikation von Gold- u. Silberwaaren ,116 Langestraße 116.
Ankauf von Juwelen, Gold und Silber .

GGOGGGMI

r

Für Damenkleider . ^
Unverwüstliche Kleidrrschoner , A

schützen Einfaßlitze und Fußstoß deS Klei- Mdes gegen Staub und Schmutz und machenderen öftere Erneuerung unnöthig.
In grau, braun und schwarz.
Zu haben bei

UlininvINvber ,2 .2. Langestraße 171.

Farbige und weitze
Flanelle ,

Wickeldecken ,
Unterhofen in allen

Größen,
Strümpfe in all . Größen,
PiguSdecken in allen

Größen,
Herrenhemden in

allen Größen ,
zu Ausverkaufspreisen bei

M . Urbirw,
Friedrichsplatz 4.

Unterwammschen zu
Mark das Stück in ganz,

fein und klastisch .
Vas WvILesIv in

LLIL8ZL1LS »
UvivviiIivinÄvii

empfehle in grosser ^ nsvaUl irn den

Ou8tLv Obvr8t,4 istittsrstrasse 4.
- Bettfedern und Flaum

in schönster, staubfreierWaare billigst , weiße Schlaf »
wolle für Matratzen L 1 M . 40 Pf., für Couver-
ten 1 M . 90 Pf . per Pfund bei —

Julia « Kösfing, Tapezier, Kronenstr. 49.



Ilvinilvn n»ek ill»Ä88

rveräsu oMsitrieiiä und soliä unAelortiAt
2U müZIielist i )111iA6Q ? r6i86r>.

Vorrats in Allen 6rc)88en nn<l Zn-
len HualitLIen.

Oustav Oberst,
4 Kitterstrasss 4 .

Wollene Tücher
für das Frühjahr

empfehlen wir in sehr großer Auswahl .

Weiß N Kölsch .
Baumwollene

Strumpsliingen
in den neuesten Dessins und jeder Größe ,
sowie Strickbaumwolle in den ver¬
schiedensten Dualitäten und Farben em¬
pfehle zu den billigsten Preisen .

C . A . Kindler,
3 .3 . Langestraße 185 .

? .8 . Eine Parthie gewobene Kinder -
strümpse , roth und weiß gereift , gebe
wegen Aufgabe dieses Artikels zum Selbst¬
kostenpreis .

Strohhutwascherei .
Damen - wie Herren - Strohhüte werden

schön gewaschen , gefärbt und neu fa ^onirt
bei

3 .3 . Spitalstraße 25 .
*2 .1 . Korsetten, ->
in grau und weiß zu 48 kr., 1 fl . , 1 fl-
30 kr. . 1 fl. 45 kr. . 2 fl. , 2 fl. 24 kr.
empfiehlt in großer Auswahl

Ttahl , Hoflieferant , Langestraße 115.

— 83 » —

Dame » zum Msiren
werden fortwährend angenommen .

Kornberger , Chirurg,
*2.1 . Langestraße 58.

4 . 2 . Für Dampfmaschinen -Besitzer em -
pfehen wir Schmier -Gläser , Kannen , Cry -
stall - Wasserstand - Gläser , Verpackungs -
Stoffe jeder Art .

A . Glock Sk Co .
Kleine und große leinene Säcke zu

Putztüchern
sind wieder stets bei mir vorräthig

Wilhelm Schmidt Wittwe ,
2 .2 . Langestraße 112.

Lote! krinr Viilliellll.
Heute Früh s Uhr Wellfleisch ,

Abends » Uhr Wurstsuppe ,
Würste , Sauerkraut , seinen
Schwartenmagen , Blutfchwar -
tenmagen rc. empfiehlt bestens

Ovlis .
Auch wird über die Straße abgegeben . —

Mol kriiir Villlklw.
Selbstgesalzenes und geräu¬

chertes Dürrsteifch und Schin¬
ken, sowie reines Schweinefett
empfiehlt billigst

Ovbs .
^

- v

18V « . 3.2.
8ul )86ription8pr6i8 4 N .

1 . Hlvlvivlck 8 Nvlbuedkaväl .
- rb

Philharmmischer Verein.
Heute Abend 7 Uhr Probe

im Hoftheater - Lokale für das
vierte Concert .

Um zahlreiches und pünktliches Er¬
scheinen wird gebeten.

_ Der Vorstand ._
Liederkranz .

Heute Abend 8 Uhr Gesangprobe .

Geschäfts-Eröffnung .
Der Unterzeichnete hat die Ehre , anzuzeigen , daß er unterm heutigen Datum

in dem Lokale Langestraße 136 , gegenüber der Jnfanteriekaserne , eine
Delikatesten - , Colonialwaaren -, Wein -, Liqueur - und Cigarren -
Handlung errichtet hat und empfiehlt sich bestens unter Zusicherung reeller Be¬
dienung . Hochachtungsvoll

Karlsruhe , den 9 . März 1876 . 7 .5 .

Von einem Fabrikanten wurden mir bei dessen « lv -
seine sämmtlichen Vorräthe Ln

Vorhangstoffen
zum Verkauf für dessen Rechnung übergeben .

Ich verkaufe daher von
Montag dm 13 . d . an

mehrere hundert Stücke 8^ , 104 12 ^
Mull - , « L ,

12 » Sieb - , 12^ , 1^
Tüll-, sowie stt» und 6^ Mull -, Sieb - und eng¬
lische Zwirnvorhnnge nedst Draperien in
Mull- und Sieb-Gewebe

zu fabelhaft billigen Preisen .

Inline triiiwriji ..
22 Langestrntze 173 .

Der Verlauf beginnt Montag den 13. d.



Bürger -Verein .
4 .2 . Unsere diesjährige , satznngsmäßige

ordentliche

Generalversammlung
findet am Montag den 27 . d . M . ,
Abends 8 Uhr , statt , wozu wir unsere
verehrlichen Mitglieder freundlichst einladen .

Die Tagesordnung ist im Vereinslokale an¬
geschlagen , und verweisen wir noch besonders
auf § . 21 der Satzungen , „ Anträge von
Mitgliedern betreffend " .

Karlsruhe , den 9 . März 1876 .

_ Der Ausschuß ._

Eäcilien -Verein .
Die Abgabe der Eintrittskarten für das auf den

13. d . M . nach dem Konzerte festgesetzte Tanz -
kränzcken findet heute Mittag von 2 — 3 Ubr
im Gartensaale des Museums ( Ecke der Ritter - und
Blumenstraße ) statt ._ _

jAu » der Karlsruher Zeitung j
Amtliche Mittheilungen .

Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog
haben Sich unter dem 7 . d. M . gnädigst bewogen ge¬
funden , den Obcrstlieutenant a . D . Fclir Freiherr » R ö <
der von Diersburg ,

den Kaunnerjunter LegationSrath a D Otto Grafen
von Rantzau . Brcttenburg und

den Kammerjunker Alfred Freiherr » Huber von
Glet chenstein zu Kammerherren zu ernennen ._

Mittheilungen
aus dem

Staats - Anzeiger
für das Großherzogthum Laden .

Nr . 9 vom II . März 1876 .
Inhalt .

Unmittelbare allerhöchste Entschließungen
Seiner Königlichen Hoheit des GroßherzogS .

Crlaubniß zur Annahme eines fremden Trdenr
( Bereits aus der Karlsruber Zeitung mitgethetlt . )

Dicnstnachrichtcn .
( Bereit » aus der Karlsruher Zeitung mttgctheilt ) .

Nachrichten über das Post - und Cclcgraphcnwrsen .
Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog

haben unter dem 4 . März d . I . gnädigst geruht : den
OberxostdircktionSsekrctär Brandt in Kiel zum Ober -
postdireklionSsckrriär bet der Kaiserlichen Postoerwaltung
im Großherzoglhum mit Wirkung vom 1 . Mai 1876 ad
zu ernennen .

Verfügungen und Bekanntmachungen der
Staatsbehörden .

Die Bitte des Oskar Rieder -LLsch von Kenzingen um Er -
laubntß zur Aenderung scin ' S Familiennamens betreffend.
Bitte der Valentin Göbel von EierShetm um Erlaubniß

zur Aenderung seines Familiennamens betreffend.
Die Aufnahme von Zöglingen tn die Toubstummenan -

stalt betreffend
Dle Wahlen zur 1. Kammer der Ständcversammlung

betreffend .
Dle Ertheilung von Erfindungspatcnten betreffend .

Die Scricnzikhung für die 120 . Gcwiunzichung des
Lotterie- AnIehenS von 14 Millionen Gulden in 35 fl .«

Loosen vom Jahr 1845 betreffend .
Todesfälle .

Gestorben sind :
am 14 . Januar 1876 : Spitz , I>r . Karl , Professor an
der polytech. Schule ; am 2 . Februar : Blas , Julius ,
Großh . BezirkSasststcnzarzt a . D - , ln Frciburg ; am 4
Februar : Rleger , Konrad , t ». Pfarrer und Dekan
a. D -, von Rvhrhach : am 9 . Februar : Sutter , Karl ,
ev. Pfarrer , in GrünwetterSbach ; am 9 . Februar :
Stahl , Leopold , Gcneralkassier der Großh . jGeneral -
Wtttwen - und Brandkasse dahirr

Großyerzogliches Hostyearer .
Dienstag den 14 . März . II . Quart . 38 . Abon -

nement - vorstellung . II . Abtheilung . Zum er¬
sten Male : Tante Therese . Schauspiel in 4
Akten von Paul Lindau . Anfang halb 7 Uhr .

Mittwoch den 15 . März . Theater i » Bade » .
Hamlet . Trauerspiel in 5 Akten von Shakes¬
peare . Anfang 6 Uhr .

— 333 —

Spitzen ,
Barben ,

ss

Tüll - Krausen ,
Oi'Spe - Ii88v - Krausen ,
Moll - I »Li88S .

R . Hoffmann -Bohn .

Snttler -WMilm :
Schwarze Cachemire ,
schwarze Thibet ,
schwarze Orleans ,
schwarze Alpaeea ,
schwarze acht - n . viereckige
schwarze Cattune ,

Alles in guten Qualitäten , bei

Le. H . Osriisori .

Drlansto mir dis ergebene Anzeige , dass iob viodor dis

4 .3.

für stöi-ron - unl! Hamen - lik-Lgön unl! Hian8vliv11en
vom 29 . dannar an kortfükro . Aloin » Alasobinon neuester , verbesserter 6onstrnotion ermög -
liobon mir , selbst den grössten Anforderungen in sebuollster AVoise genügen -in LSnnso .

Osfälligs Aufträge uokmo iob kortvräbrend in meinem kosebäktslooal entgegen , vis
AVäsvbs Kann anost ank AVunsob astgsstoit verctsn . '

Oie Astliskernng erfolgt jeden Lamstag , bei Angabe der vortston Adresse , frei in '»
Haus .

— 3 Larl - ssriedrivkstrasse 3 .

Brennholz .
Klein gemachtes Buchen -, Birken- und Forlenholz empfehle zu billigem Preis .

Akademieplah 3 .

Brennholzpreise
von

Gebrüder Gehrlem m Maximiliansall °
/Rh.

Buchen , gesägt und gespalten pro 50 Kilo 1 M . 70 Pf . i franco Karlsruhe , bei Ab-
Forlen , „ „ „ „ „ „ IM . 50 Pf . j 1200 Kilo.
Forlen Scheitholz dürr , pro Ster 8 M . — Pf - Fuhrlohn 1 M . — Pf . ) pro
Sichen „ „ „ „ 9 M . 50 Pf . „ 1 M . 20 Pf . j Ster ,

bei Abnahme von mindestens 3 Ster .
Gemischtes Abfallholz . . . proWagen17M . — Pf .
Buchen Scheitholz, dürr , „ Ster 15 M . — Pf .
Eichene Klötze , „ » » 9 M . 50 Pf .

Das Sägen des Scheitholzes wird mit 80 Pf . , das Spalten mit 30 Pf .
per Ster extra berechnet.

Fuhrlohn pro Wagen inol .
Brücken -, Thor - u . Pflastergeld

3 M . SO Pf .,
pro Ster 1 M . 20 Pf .

Der

ZL « . Pforzheimer Beobachter , ZLL
AmtsverküudigungSblatt für den Amtsbezirk Pforzheim ,

empfiehlt sich für Anzeigen jeder Art .
Einrückungsgebühr 10 Pfennig per Petitzeile ; bei Wiederholungen namhafter Rabatt .

Abonnement «prei « 2 Mark per Quartal nebst Postznschlag .
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W^ I « 8 « I» Vi > - KIvrr
Pilsener Bier ^ Karlsruher Bier — Export - Bier

empfiehlt

die Handlung in - und ausländischer Flaschenbiere
Th . Speck , L a n g e st r a ß e 40 .

i' . Karlsruhe , 8 . März . ( Sitzung de » Stadtrathe «
Hüter Vorsitz de » Herrn Oberbürgermeister » Lauter .)
Der Einquaritcrungr - Katastcr für 1876 ist im
diesseitigen Einquartierung » Bmeau zur allgemeinen Ein¬
ficht aufgelegt gewesen. Es haben 41 Personen Einsicht
genommen , Beschwerden find aber nicht erhoben worden .
ES erfolgt nun Vorlage an Großh . Bezirksamt .

In einem Hause der westlichen Kriegsstraße sind im
»origen Jahre gleichzeitig mehrere TyphuScikrankungen
vorgekommen . Eine Untersuchung ergab , daß in dem
fraglichen Hause eine Senkgrube angebracht war , in welcher
der Küchenablauf sich sammelte und allmälig in den Boden
versickerte , wodurch daS Brunnenwasser schlecht wurde
Diesen Mißständcn wurde von den Hausbesitzern abgc-
holfen . AehnlicheS fand sich in andern Häusern derselben
Gegend , Es wurde deshalb vom Großh . Bezirksamt die
Anlage eine» öffentlichen DohlenS mit Einlauf in den
Landgraben und die Ucberwölbung des Landgraben « von
der Stadt verlangt . Da aber da« allgemeine Dohlennetz
noch nicht zur Ausführung kommen kann , wurde von der
städtischen Behörde die oberirdische Hvfentwäffcrung in
die gepflasterte Straßenrinne der KriegSstraßc und zugleich
beantragt , daß der Eigenthümcr der dortigen Landgraben
böschung angchalten werte , den Landgraben zu überwölben .
Die Sache ging an den OrtSgcsundheitSrath und dieser
gab folgendes Gutachten : , 1) Der Landgraben an der
westlichen KriegSstraßc ist durch seine schädlichen Aus¬
dünstungen eine Gefahr für die Gesundheit der Anwohner ,
weßhalb dessen Ucberwölbung baldmöglichst vorgcnomuien
werden soll. 2) Die Legung eine» unterirdischen Dohlen «
in der genannten Straße ist wohl zweckmäßig, doch nicht
dringende » Bedürfniß . Durch gepflasterte Rinnen kann ,
wie jetzt auch in der Mehrzahl der dortigen Häuser ge¬
schehen ist, für Entwässerung gesorgt werden und bei der
Breite der Straße und de: Dichte der Bevölkerung , ist
diese , besonder» im Vergleich mit andern Straßen der
Stadt , zur Zeit für genügend zu erklären . Sehn wün -
schcnSwerth wäre allerdings die Erhöhung de» Gefäll «
der Ablaufs , was nach beigcfügtcm Gutachten dcS städti¬
schen Wasser - und SiraßcnbauamtcS mit vcrhältnißmäßig
geringen Kosten durch Verlegung der Rinnen und An¬
bringung eine» Senk -Kasten » gegenüber der Belfortstraße
erreicht werten kann . " Der Stadkralh erklärt sich hiermit
einverstanden und beschließt Großh . Bezirksamt « dahier
dahin zielenden Bericht zu erstatten .

Bet Großh . Beztiksamt war durch den Stadtrath der
Antrag gestellt worden , er solle dem Besitzer der Land¬
grabenmühle die Oesfnung der Mühlschlcuße während de »
gegenwärtigen hoben WasserstandcS aurgegeben werden .
Gegründet war dieser Antrag in thatsächlicher Beziehung
darauf , daß die Stauung des Landgraben » unter den
obwaltenden Witterung - Verhältnissen den Wasserabfluß von
den GotteSauer Wiesen und der Schießwiese unmöglich
macht , daß sie eine Zurückdämmung des Landgraben -
Wasser » bis mitten in die Stadt hinein verursacht , daß
in Folge hievon die Keller vieler Häuser mit Wasser sich
füllen und da» Grundwasser in gesundheitsgefährlicher
Weise steigt In rechtlicher Hinsicht stützt sich der An¬
trag auf 8- 2 der Wafferpolizeivrdnung , welcher , wie
folgt , lautet :

«Beim Eintritt ungewöhnlich hohen Wasserstandes ha -
bc » die Werkbcfitzer Alle« vorzukehren , um zur Verhü¬
tung von Überschwemmungen und anderen Gefah¬
ren der Fluchen möglichst ungehinderten Abfluß zu ver¬
schaffen ; sie haben zu diesem Zwecke insbesondere die
Fluthenschleußen und Leerläufe , und erforderlichen Fall «
sämmtliche Schützen de» Wasserwerk » zu öffnen. In
gleichen Fällen haben die Besitzer von WäffcrungSanla !-

gen dafür zu sorgen , daß die zur Abführung der Hoch¬
wasser dienenden Einrichtungen rechtzeitig in Gebrauch
gesetzt werden ."

Krenrde
übernachteten hier vom 10 . bis 12 . März .

Daraesiädter Hof . Lauer , Kaufm. von Mainz.
Storch , Kfm . v . Basel Pfeiffer , Kaufm . » . Spptngcn .
Kohlhexp m Fra « » Ladenburg . Laub , Kfm . v. Hei¬
delberg . Lang, Kfm ». Dresden .

Von Großh . Bezirksamt wurde sofort auf den Antrag
Augenschein angcordnct und Herr Ingenieur Näher als
Sachverständiger bcigezogc» ; da - Gutachten diese» Letzeren
fiel jedoch gegen den Antrag de » Stadlraths au » , indem
darin behauptet wird : Der Landgraben habe zwar aller¬
dings einen höheren Wafferstand als gewöhnlich , aber
kein Hochwasser, weil die mit ihm in Verbindung stehen¬
den Flüsse Alb und Pfinz gleichfalls kein Hochwasser hät¬
ten und weil eine Ueberschwcmmung des Landgraben « nicht
vorhanden und nicht zu fürchten sei ; auch liege keine ernst¬
liche Gefahr für die Stadt vor , indem die Ueberschwcm-
munz der Schieß - und GotteSaucrwiesen eine alljährlich
verkomme , de Sache und auch daS Eindringen von Wasser
in die Keller eine gewöhnliche, mit nachweisbar schädlichen
Folgen nicht verbundene Erscheinung sei . Auf diese »
Gutachten hin konnte da» Groß . Bezirksamt dem gestell¬
ten Anträge nicht statlgcbcn . Der Stadtrath kann jedoch
die Ausführung de » Gutachten « a !« stichhaltig nicht an -
erkennnen ; denn einmal bezieht sich der eit. 8- 2 der
Wafferxolizeiorduung nicht blos auf Hochwasser , sondern
überhaupt auf jeden ungewöhnlich hohen Wafferstand und
er hat nicht nur die Verhütung von Ucberschwemmunzen ,
sondern auch die von anderen Gefahren im Auge .
Ferner ist bei Beantwortung der Frage , ob ungewöhn¬
lich hoher Wafferstand vorhanden , die Natur und der
Zweck de « betr . Wassers in Rücksicht zu nehmen ; nun
kann freilich von einem Hochwasser beim Landgraben in
dem Sinne , daß er über seine Ufer tritt , die Stadt über¬
schwemmt und etwa gar noch Häuser niedcrrcißt , keine
Rede sein ; aber da der Landgraben ein EntwäfferungSkanal
ist, so fängt für ihm ein unzulässiger Wafferstand schon
dann an , wenn er seinen Zweck , die Stadt zu entwässern ,
nicht mehr genügend erfüllen kann . Daß dieser letzte
Zustand gegenwärtig besteht , kan » keinem Zweifel unter¬
liegen und ebenso ist es notorisch , daß durch die sogen,
unterirdischen Ueberschwemmungen und durch da « Etn -
strömen von Wasser in die Keller allerdings ernstliche
gesundheitliche Gefahren herbei geführt werten . Der
Stadtrath beschließt daher , da» Gutachten des Herrn In¬
genieur Näher als unrichtig anzufechten und die Ein¬
holung eine» Obergutachtens zu beantragen .

Folgende Rechnungen pro 1875 werden durchge¬
sehen und der städt . Rcchnungsrevifion zur Prüfung über¬
geben : der Handclsschulkaffe , der ArmcngabenfondSkasse,
Armenkasse , städt Hypothekenbank und der Gcwerbcschul -
kaffe . Die gestellte Rechnung über die Lidellststtung pro
1875 wird Großh . Bez -Amte zur Prüfung vorgclcgt
« erden

Gegen Abgabe vorschriftswidriger Kindersärgc ari¬
den Sargmagazinen kam eine gerechtfertigte Beschwerde
ein ; der Unternehmer wird in die vertragsmäßige Eon -
ventionalstrafc verfällt und die entsprechenden Weisungen
werden crtheilt , um solche « für die Zukunft zu verhüten .

Die Austritts - Erklärung de - Stadtrath » Keller -
Leutzinger au - seinem Amte als Stadtrath wird mit -
gethcilt und beschlossen , dem BürgerauSschuffe mit dem
Anträge Vorlage zu machen , daß der angegebene Grund
der GeschäftSübcrhäusung als erheblich angesehen und auf
die Erlegung eine » Geldbetrages Antrag nicht gestellt
werde .

Die Großh . Zollverwaltung verlangt von der Stadt -
gcmeinde die Zahlung de- Brandversicherung « -
geldeS für die Zollgcbäude in Marau , « elche
Eigenthum de « ZvllärarS find , von diesem aber der
Stadtgcmcinde zur unentgeldlichcn Benützung mit Untcr -
haltungSpsticht überlassen sind . Obgleich nun die Brand -
vcrficherung keine Last de« Ertrage « , sondern de« Eigen -
thum » , deßhalb nicht von Nutznießern zu tragen ist . be¬
schließt der Stadtrath , doch diese Last , welche vom Jahre
1865 an 457 M . 40 Pf . betrag «, zu übernehmen , « eil
die GebäudederGemeind « « « entgeltlich überlasse« find.

Deutscher Hof . Blättler, Kaufm . von Luzern.
Säger , Priv . » . Heidelberg .

Englischer Ho » . Spahn, Kaufmann von Berlio.
Lehmann , Kfm - v . Frankfurt . Müller , Kfm - v. Wein -
Heim. Magwitz . Kfm . ». Leipzig Buck , Kaufm . von
Lenlbcrg . Perohc « , Kaufm . » . Reim «. Reuf , Kt « . ».

Hamburg . Weiß , Kfm . v. Berlin . Schwarz , Kfm . m.
Sohn rou Frankfurt a . M . Geppert , Stuck , meck. von
Heidelberg . Scola Kfm . v. BenSheim . Bauer , Kaufm .
s Eöln . Mauz , Kfm v . Würzburg . Ried , Kfm . » .
Worm » . Fomm , Kfm v Düsseldorf .

Erbprinzen , v . Grctsch, Sekretär der ruff . Gesandt¬
schaft v . Lissabon. Frau Bredt m Tcchter v. Stettin .
Mitz u . MrS . Howe s . Boston . Hofmann u . Wincker-
t
'uS ». Stuttgart . Hofralh tti . Fricdreich v Heidelberg .

Geist . Ucbcl , Kfm. v. Kempten. Merck , Kfm . » .
Zürich .

Goldener Adler . FürSadcl , Kfm. » . München-
Betz , Kfm . v . Oberkirch . Schlag , Kim . v Brechthal .
Melm , Kfm . v . Leipzig Mehrer , Kfm . v Frankfurt .
Dcycr , Lehrer v . Magstadt . » . Bonhardt , Reisender v -
Wicn . Schick v Neckrrgemünd Müller , Kfm . v Mann ,
heim . Beienbach , Kfm . v . Mainz .

Goldene Traube . Müller , Priv . v . Wcißcnburg .
Göbel , Priv . v . Bieberach .

Grüner Egger , Techniker v Stuttgart. » .
Scldeneck von Weinhetm . Hübcr , Part - v . München .
Audaucn u . Becker, Kfl . v . Paris . Uhlmann u . Stolzer ,
Kaust , v . Fürth . Gutsch m . Frau v. Lahr . Schauer ,
Kfm . v. Freiburg . Kapper , Kfm . v . Pari ». Elsässer ,
Architekt v . Mannheim . Frau GilleS a England . Ro -
scnthal , Kamm . v . Mannheim . Bcrghos » . Stuttgart .
Halbeiscn v . Neapel . Lovater , Apotheker ». Zürich . Ell -
minger , Pfarrer m. Frau v . Hottingen . Linder , Fabrik -
bcs. v. Winterthur . Hauser , Zug v WettenSwcil . Hir «
lemann , Kfm . v . St . Gallen . Friedrich , Kfm . » Frank¬
furt . Mangold , Kfm . » . Stuttgart .

Hotel Große . Heft , Kfm . v . Merone . Cahn « .
Maier , Kfl . v . Frankfurt . Bodcnhciwcr , Hartig u . Sinn ,
Kfl . v . Aachen. Offenbach , Kfm . » . Fürth Kapp , Kfm .
v . Ptrmasenz . Senn , Kfm . v Todtnau . Rettig . Kfm .
v. Dresden . Schreiber , Kaufm . s . Offcnbach Henne ,
Kfm . v . Stuttgart . Landcck , Gutsbesitzer » . Schicficn .
Hermann , Reut . ». Straßburg . Matburg , Kfm . von
Grettz . Vogel , Kfm . v . Leipzig . Fra » Sion mit Be¬
dienung u. Frau Eoulen m . Tochter a. England . Petry ,
Fabrtkt v. Offendach . Bernhard u . Selbcrmann , Kfl .
» . Berlin Speicr , Kfm. v. Cöln Fischer , Ksm . ».
Dresden . Einenkcl , Techniker » . Leipzig . Kreß , Jugr .
v . Chemnitz . Widon , Kfm . » . Bremen . Halbleib , Kfm .
» . Fulda . Born , Ksm. v Stuttgart Stöpflen , Kfm .
v Würz bürg .

Hotel Stoffleth . Haltmann , Kfm v . Pforzheim .
Rau , Kaufm v. Bruchsal . Stöckel , Kaufm . von Achern .
Burger , Kfm . v . Zell . Kaufmann u . Klctdner , Kfl . » .
Mannheim . Vögler , Kfm . v. Weinhetm . Strohmaier ,
Kaufm . v. Schwetnfurt Schmidt u. Eisele , Kauft . »»«
Fretburg . Stein , Kfm . v. Mülhausen . Weiland , Kfm.
v. Colmar . Jäger , Kfm . v . Coburg , v. Gölcr , Gutt -
defitzer ». Deisbach Mater , Kfm . v . Freiburg Walli¬
ser , Kfm » . Mannheim . Heft , Kunstmüller » - Bammen «
thal . Bühlcr , Kunstmüller v. LammerShetm . Braun -
schweig, Kfm . » . Mosbach . Koch , Kfm m . Frau »o »
Stuttgart . Baumeister , Kfm . » . Ulm Schuster , Kfm .
v . Kaiserslauter « Miere , Fabr . » . Pforzheim , Bern -
beim , Kim . » . Nürnberg . Pullmann , Linck teck . voa
Stuttgart . Brtscl , Kfm . v . Amsterdam . Kltnck , Kfm .
v Cöl « . Greinert , Kfm . » . Zürich Jacob , Kfm . von
Mühlhausen .

Prinz Max . Becker , Kfm. ». Pforzheim . Schu¬
mann , Kfm . » . Schrctnberg . Wcibler , Kfm . v . Gmünd .
Hohler , Kfm . » . Hechingen . Stolz , Kfm. v. Freibucg .
Wärner , Kfm . » . Pltmtngen . Epvel , Kfm . » . Frank¬
furt . Hofmann , Kfm . » . Cannstadt Heinsberg » . Kfm .
s Epptngen . Walter , Geometer » Hamburg . Bolleu -
wtch «, Prto . » Bremen . Heidegger , Ksm . » . Pforzheim .
Mändle , Kaufm . » . Stuttgart . Kohlschmttt , Kfm . » on
Mannheim . Eugen , Kfm . , . Darmstadt Rackerer, Prt » .
». Sigmartngen ( Hohenzollern ) . Bohlang , Kaufm . von
Frankfurt Nkeder, Kfm ». Basel .

Silberner Anker . Roscnbusch , Jugr. » . Landau.
Mohr , Ingenieur voa Heidelberg . Künzle u . Holzle ,
Kfl v Epptngen . Schau , Kfm . » Kirchen

Sonne . Ebertardt , Kauf « von Prag.

Druck »nd Verlag »er Ehr . Kr . Miller '
scheu - »fbuchhniidlung , revlgtrt «nter Ber»ui» »rtltchkAt » »« W . Müller , in Karlsruhe.
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